
P Fragebogen zu Einzelmaßnahmen (Projekte, Produkte, Aktionen)  
(Bitte legen Sie für jede Maßnahmebeschreibung einen neuen Fragebogen an und nummerieren diesen 
fortlaufend.) 

 
P 1 Maßnahme Nummer: 3 

P 2 Maßnahme Titel: Trinkversuch (Verkehrswacht e.V.) 

P 3 Kurzbeschreibung der Maßnahme ‚ 
Die Aktion „Trinkversuch“ der Verkehrswacht Braunschweig e.V. informiert und sensibilisiert 
Multiplikatoren, deren Ziel die Reduzierung der Verkehrsunfälle, insbesondere der Ver-
kehrsunfälle unter Alkoholeinfluss mit Getöteten und Verletzten ist. Es werden Staatsanwäl-
te, Richter, Amtsanwälte, Rechtsanwälte, Sachbearbeiter der Krankenkassen und Versiche-
rungen sowie Mitarbeiter der Polizei und des Gesundheitsamtes über die Gefahren und 
Auswirkungen des Alkoholgenusses informiert. Anschließend besteht die Möglichkeit, einen 
Seh- und Reaktionstest durchzuführen, bevor unter laufender Kontrolle der Atemalkoholluft 
Alkohol verköstigt werden kann. Mit dieser Aktion besteht die Möglichkeit, die Auswirkungen 
des Alkohols (starke Einbußen der eigenen Reaktionsfähigkeit) in der Praxis zu erleben. Die 
Beurteilung von Sachverhalten wie „Straßenverkehrsunfällen unter Alkoholeinfluss“ wird 
nach dem eigenen Erleben erleichtert. Nach solchen Erfahrungen verstärken die Teilneh-
merInnen ihre Aktivitäten zur Reduzierung von alkoholbedingten Verkehrsunfällen.   
 
P 4 Handelt es sich dabei um: 

 x Verhaltensprävention 
 x Verhältnisprävention 
  Verhaltens- und Verhältnisprävention 

 
P 5 Welches ist die Zielgruppe? 

 x Multiplikatoren 
  Kinder 
  Jugendliche 
 x Erwachsene 
  Andere (Bitte benennen):  

 
P 6 Ist die Maßnahme unter dem Aspekt der Flächenwirkung in Ihrer Kommune  

(bei Landkreisen in den kreisangehörigen Gemeinden):  

  flächendeckend 
  teilweise flächendeckend 
 x eher punktuell in ausgewählten Einrichtungen (bzw. Kommunen)  
  Sonstiges (Bitte benennen):  

 
P 7 Wann wurde mit der Maßnahme begonnen? 
  vor 2000 x 2000 bis 2002  nach 2002 
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P 8 Welche Laufzeit hat die Maßnahme? 
 x Dauerangebot  Bis zu zwei Jahren Mehr als zwei Jahre 
 
P 9 Wie lange ist die Finanzierung der Maßnahme gesichert? 
  Dauerhaft  Zahl der Jahre (Bitte benennen):   x Offen 
 
P 10 Wird die Maßnahme dokumentiert? 
  ja x nein 
P 11 Wird die Maßnahme evaluiert? 

  Selbstevaluation wurde durchgeführt 
  Fremdevaluation wurde durchgeführt 
  Evaluation ist geplant 
 x Keine Evaluation 

 
P 12 Hat die Maßnahme eine geschlechtsspezifische Ausrichtung? 
  ja x nein 
 
P 13 Gibt es in der Maßnahme eine interkommunale Kooperation? 
 x ja  nein 
  Wenn ja, welche? (Bitte benennen): 
 Multiplikatoren aus verschiedenen Bereichen der Stadt: Polizei, Justiz, Gesund-

heitsamt etc  
 
P 14 Gibt es in der Maßnahme eine überregionale Kooperation?  
  ja x nein 
  Wenn ja, welche? (Partner bitte benennen): 
  
 
P 15 Welche Methoden und Materialien werden eingesetzt? 

  Selbst entwickelte Methoden und Instrumente 
 x Von Dritten entwickelten Methoden und Instrumente 
  Beides 

 
P 16 Sind diese evaluiert? 
  ja x nein 
  Wenn ja, bitte benennen:  
 
 


